
 Behandlung 
 im Voraus planen 

DAS BVP-GESPRÄCH IM ÜBERBLICK 

• BVP bedeutet: Behandlung im Voraus planen. 

• Das Gespräch mit Ihnen und gerne auch mit Ihren  
Angehörigen führt ein speziell ausgebildeter  
BVP-Experte.

• Dabei besprechen Sie: 
- die aktuelle Ausgangslage, das Therapieziel, den 
  ärztlichen Notfallplan 
- Ihren Wunsch und Willen, falls Sie vorübergehend  
  oder dauerhaft nicht selbst entscheiden können

• Das unterzeichnete Gesprächsprotokoll wird Teil Ihrer 
Kundendokumentation. So sind Ihre Festlegungen  
jederzeit einsehbar.

• Wir informieren das verantwortliche Pflegeteam und  
auf Wunsch Ihren behandelnden Arzt.

• Im medizinischen Notfall übergeben wir das  
BVP-Protokoll an die behandelnde Klinik. So stellen  
wir sicher, dass keine Behandlung gegen Ihren  
Willen erfolgt.
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 Den letzten 
 Lebensabschnitt 
 gestalten  

BVP-Gespräche im ambulanten Dienst

V INZENZ VON PAUL gGMBH

SOZIALE  D IENSTE UND E INRICHTUNGEN



Wie stellen Sie sich Ihre letzte Lebens-
phase vor? Wissen Ihre Angehörigen  
von Ihren  Gedanken dazu? Haben Sie alle 
Wünsche rechtssicher festgehalten?

LASSEN SIE UNS DARÜBER SPRECHEN. JETZT.
Damit Ihrem Willen zuverlässig nachgekommen werden kann, 
wenn Sie sich selbst nicht mehr äußern können, gibt es in 
unseren ambulanten Diensten das Beratungsangebot des
BVP-Gesprächs (Behandlung im Voraus planen). Dabei erfragen 
und dokumentieren wir Ihren letzten Willen. Gerade, wenn  
die letzte Lebensphase noch weit entfernt scheint, ist es der 
richtige Zeitpunkt, um über Ihre Wünsche für diesen Teil des 
Lebens zu sprechen. Rechtzeitig.

VON PROFIS BEGLEITET
Im BVP-Gespräch definieren Sie Ihre Wünsche an die Versor-
gung in der letzten Lebensphase und halten sie in einer 
 wirksamen Patientenverfügung, von einem unserer qualifizier-
ten Experten unterstützt, fest. Dabei betrachten sie gemeinsam 
medizinische, pflegerische, psychosoziale und seelsorgerische 
Aspekte, um eine ganzheitliche Behandlung nach Ihrem Willen 
sicherzustellen. So können wir im Bedarfsfall zuverlässig 
danach handeln und vor allem in unserem Aufgabenbereich 
sicherstellen, dass Ihr definierter und dokumentierter Patien-
tenwille umgesetzt wird. Denn darum geht es für uns als 
ambulanter Dienst: Wir richten unser Tun auf Ihre individuellen 
Wünsche aus und machen uns für diese stark – dann, wenn 
Sie es selbst nicht mehr können.

CHANCE FÜR DIE BEZIEHUNGSARBEIT
Dabei ist das Gespräch nicht nur für Sie selbst wertvoll. Wir  
laden auch Ihre Angehörigen ein, im offenen Austausch 
 Wün sche, Bedenken und auch konträre Ansichten zu äußern.  
So können wir gemeinsam den Weg finden, der für alle im  
Fall der Fälle akzeptabel ist. 

Sie wollen mehr über das kostenfreie  
Angebot des BVP-Gesprächs erfahren? 
Unser Team informiert Sie gerne.

FÜR SIE DA
Erfahren Sie mehr zu dem BVP-Angebot, das Sie und 
Ihre Angehörigen rechtskonform absichert.
Gerne erläutern wir Ihnen in einem kostenlosen, rund 
zehnminütigen Beratungsgespräch, wie der Ablauf des 
BVP-Gesprächs ist und mit welchem zeitlichen Umfang 
Sie rechnen können.

KOMMEN WIR INS GESPRÄCH
Sabine Stauß | Gesprächsbegleiterin  
»Behandlung im Voraus planen« (BVP)
SabineStauss@gmx.de | Telefon 01520 6330950

PREISSTRUKTUR
1 Stunde EUR 60,–  
(Abrechnung je angefangene Viertelstunde,  
15 Minuten EUR 15,–)


